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CTpykTypa 6aHKOBCKOW cuctembl Poccuu

AHHOMayusa. Hacmosawaa cmames noceaweHa npodonxcarowemyca 30 sem rnpoyeccy cmaHosse-
HUs cmpykmypoel 6aHKOBCKOU cucmembl Poccuu. B ceazu ¢ amum asmop c4esn akmyasbHbIM Uccre-
dosame 8UObLI U cmamyc KpeOumHbIx opeaHu3ayul, cocmasnaowux 6aHKoscKyo cucmemy Poc-
cuu, 0603Ha4uMb omoesbHble NPobaemMsl COOMBEeMCMEYHU4e20 NPABOB020 MO U NPedsnoHums

rnepcrieKmusHsele udeu ux paspeweHuA.

Knroueesle cnoea: 6aHKoscKkas cucmema, 6aHK, He6aHKOBCKaA erdumHaﬂ op2aHu3ayuA, yeH-

mpasnbHelli KOHMpazeHm.

Die Struktur des Bankensystems von Russland
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emal Artikel 2 des Foderalen Gesetzes
G «Uber Banken und Banktatigkeit»* (im Fol-

genden: russisches Bankengesetz), schliefSt
das Bankensystem der Russischen Foderation die
Bank von Russland, Kreditinstitute und Reprasen-
tanzen auslandischer Banken ein.

Daraus kann gefolgert werden, dass der ge-
nannte Artikel 2 eine minimale Auflistung von
Subjekten enthalt, die ausreichend fir die Iden-
tifizierung des Begriffs des ,, Bankensystems” sind,
und die im Zentrum stehende Bank von Russland,
die Subjekte, die das ausschlieflliche Recht haben,
Bankgeschafte durchzufihren sowie separate
Struktureinheiten auslandischer Bankenreprdsen-
tanzen eingeschlossen sind.

Das Bankensystem der Russischen Foderation
hat eine zweistufige Struktur, die durch eine klare
Trennung der legislativen Funktionen der Zentral-
bank und aller anderen Banken realisiert wird.

Die obere Ebene des russischen Bankensys-
tems wird durch die Bank von Russland reprasen-
tiert. Es ist ein zentrales Glied des Bankensystems
und hat die Befugnis, sie zu verwalten.

Die untere Ebene des Bankensystems ist durch
Kreditvergabeorganisationen und Reprasentanzen
auslandischer Banken vertreten. Sie fungieren als
Vermittler in den Berechnungen, Krediten und
Investitionen, gefiihrt von Vorschriften und Anfor-
derungen der Bank Russlands.

Die Bankgesetzgebung unterscheidet nur zwei
Arten von Kreditinstituten: Banken und Nichtban-
ken-Kreditorganisationen.

Die Bank ist ein Kreditinstitut, das das aus-
schlieBliche Recht hat, folgende Bankgeschéfte im
gesamten auszuliben: Heranziehen in die Einlagen
von Geldmitteln der natirlichen und juristischen
Personen, Platzierung dieser Gelder in seinem Na-
men und auf eigene Kosten unter der Bedingung

1 Foderales Gesetz vom 02.12.1990 Ne 395-1 «Uber Banken und Banktatigkeit» / Gezetzgebung der RF. 1996.
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der Rickzahlbarkeit, Entgeltlichkeit, Dringlichkeit,
Er6ffnung und Fihrung von Bankkonten naturli-
cher und juristischer Personen.

Als eine Besonderheit der russischen Banken
sollte man erkennen, dass sie alle universellen
Status haben, namlich: bei Vorhandensein einer
entsprechenden Lizenz kdnnen sie die gesamte
Palette des Bankgeschafts austiben.

DemgemaR gibt es in Russland keinen ge-
sonderten Status von Genossenschaftsbanken,
Geschaftsbanken, Sparkassen, und die Speziali-
sierung der Aktivitaten wird von den Praferenzen
der Eigentiimer und Manager des Bankgeschaftes
bedingt. Diese Sachlage wird durch die Tatsache
erklart, dass die Bildung des russischen Banken-
systems in Russland auf die Zeit fiel, wo in der
Welt eindeutig ein Trend zur Universalisierung
von Bankgeschaften in Erscheinung trat.

Gleichwohl drangt der aktive Universalisie-
rungsprozess im Bankgeschaft keineswegs ein-
zelne spezialisierte Formen von Kreditinstituten
zurick, die sich im Laufe langjdhriger Praxis unter
den Bedingungen eines freien Marktes herausge-
bildet und historisch bewdhrt haben. Man kann
sogar von der gewissen Expansion einer spezia-
lisierten Bankenkultur im Ausland sprechen. Auf
diese Weise wird die totale Universalisierung
russischer Banken unter den gegenwartigen Um-
standen zu einem wesentlichen Nachteil. Jedoch
sollte angemerkt werden, dass sich im Jahr 2016
eine vielversprechende Reform des Bankensys-
tems abzeichnete: Die Leiterin der Bank von Russ-
land, Elvira Nabiullina, hat vorgeschlagen, mit der
Bankenwelt die Einflihrung einer neuen Form von
Kreditorganisation — die der regionalen Bank —
zu diskutieren. Um die Unvollstandigkeit des Kre-
ditgenossenschaftssystems zu beheben, glaubt
auch die Autorin, dass es zweckmaRig ist, die
Moglichkeit einer vereinfachten Transformation
der Kreditgenossenschaften des zweiten Niveaus
in Kredit-Banken mit einem festgelegten differen-
zierten minimalen Grund- bzw- Stammkapitals
einer Genossenschaftsbank zu prifen.

Eine zweite Art von Kreditinstituten, die das
Bankenrecht vorsieht, sind Nicht-Banken-Kredi-
torganisationen. Nicht-Banken-Kreditorganisatio-
nen (NKO) sind Kreditinstitute, die ein Recht auf
individuelle Bankgeschafte haben, die durch das
russische Bankengesetz vorgesehen sind.

Derzeit haben der Gesetzgeber und die Bank
von Russland die zuldssigen Kombinationen von
Bankgeschaften fir vier Arten von Nicht-Ban-
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ken-Kreditinstituten bestimmt. Wollen wir ge-

nauer die Analyse von bestimmten Arten von

Nicht-Banken Kredit-Organisationen behandeln.
Die Nicht-Banken Clearingkreditorganisationen

(RNKO) sind die haufigste Form von Nicht-Ban-

ken-Kreditinstituten, sie sind berechtigt, finf

Bankgeschéfte zu kombinieren:

1) Erdffnung und Fiihrung der Bankkonten von
juristischen Personen;

2) Erfallung von Zahlungen im Namen von juristi-
schen Personen einschlielRlich der Korrespon-
denzbanken nach ihren Bankkonten;

3) Inkasso von Geldmitteln, Wechseln, Zahlungs-
und Verrechnungsbelege;

4) Kauf und Verkauf von Fremdwahrungen;

5) Geldtransfer im Namen von natirlichen Perso-
nen ohne Er6ffnung von Bankkonten.

So fiihrt die Nicht-Banken Clearingkreditorga-
nisationen nur eine begrenzte Auswahl von Bank-
geschaften aus, die keine Hochrisiko-Bankgeschaf-
te haben, was ihre finanzielle Stabilitat objektiv
erhoht.

Die bekannteste Nicht-Banken Clearingkredi-
torganisation, die sich auf der Geldiberweisung
von Privatpersonen ohne Er6ffnung von Bankkon-
ten spezialisiert, ist die « Western Union DP Vos-
tok» — Nichtbanken-Kreditorganisation mit 100 %
auslandischem Kapital. In der Russischen Fédera-
tion arbeitet die « Western Union» mit mehr als
dreihundert Banken zusammen.

Die zweite Art von Nichtbanken-Kreditorgani-
sationen sind Nicht-Banken Deposit-Kredit Organi-
sationen (NDKO), die Einlagen- und Kreditgeschaf-
te abwickeln.

Wir betonen sofort, dass diese Art der Organi-
sation ein fir das russische Bankensystem unge-
wohnliches Phanomen ist trotz der Tatsache, dass
die Einrichtung der NDKO eine der strategischen
Richtungen der Entwicklung des russischen Ban-
kensektors im Jahre 2001 genannt wurde.

NDKO koénnen vier Bankoperationen erfillen:
1) Annahme von Geldern von natirlichen und ju-

ristischen Personen in Einlagen;

2) Platzierung der herangezogenen Einlagen von
juristischen Personen in seinem Namen und
auf eigene Kosten;

3) Kauf und Verkauf von Fremdwéahrungen;

4) Bankgarantien.

Die Initiative der Bank von Russland zur Auf-
nahme dieser Art von Kreditinstituten in das Ban-
kensystem in Russland kam nicht aus dem Nichts.
Seit Anfang der 1990er haben die internationalen
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Entwicklungsorganisationen erkannt, dass Mikro-
kredit-Organisationen in der Lage sind, die Darle-
hen an Menschen mit geringem Einkommen zu
bieten, wahrend sie sich die Deckung ihrer Kosten
und die Bereitstellung von Bankdienstleistungen
fiir eine breite Bevolkerungsabdeckung sichern.
Dies ist eine neue, ehrgeizige und komplexe Auf-
fassung, die die Aufmerksamkeit der Regierungen,
Sozialinvestoren, Banken und auch der meisten er-
lauchten Personlichkeiten erregte. Die in Russland
durchgefiihrte Monitoring des Mikrofinanzmark-
tes hat ihre Bedurfnisse und Méglichkeiten zur
Schaffung von NDKO ermittelt. Doch der auf diese
Weise behauptete rechtliche Status von NDKO ist
wenig attraktiv. Im Zeitraum von 2001 bis 2016
nutzten gerade einmal finf Mikrofinanzmarkt-
teilnehmer die Gelegenheit zur Griindung einer
NDKO; dabei wurden in der Folge bei drei von
ihnen die Lizenzen zur Durchfiihrung von Bankge-
schaften auf Entscheidung der Bank von Russland
entzogen, bei zwei von ihnen auf eigenen Antrag
der jeweiligen Kreditorganisation. Derzeit ist in
Russland nach Auskunft der offiziellen Homepage
der Bank von Russland kein Kreditinstitut in Form
einer NDKO registriert.

Ein derart bescheidenes Gewicht der NDKO im
Bankensystem Russlands fuhrt unweigerlich zu
dem Schluss, dass die Rechtsstellung der NDKO
nicht die Bedlrfnisse des gesamten Marktes be-
friedigt, was den Prozess der Transformation von
Mikrofinanzinstituten in Kreditorganisationen ver-
langsamt. Die rechtliche Regulierung von NDKO
enthalt eine Reihe von Mangeln.

So hat die Erfahrung der ersten NDKO im rus-
sischen Banksystem eine Nichtbereitschaft der
gesetzlichen Regelung zur Durchfliihrung dieser
Tatigkeiten ergeben. Der aktuelle Rechtsstand der
NDKO, der die Grenzen der Finanzierungsquellen
bei beschrankten Einnahmequellen verankert,
flhrt zu einer hohen finanziellen Anfalligkeit der
Kreditorganisationen dieser Art und bedarf weite-
rer Entwicklung.

Die Herausbildung der dritten Form — so-
genannter Zahlungs-NKO war darauf zurtickzu-
fihren, dass sich andere Kreditinstitute, bedingt
durch Ubertriebene Regelungen fiir Organisatio-
nen mit minimalen Kreditrisiken, auf Zahlungen
mit geringerem Umfang spezialisiert haben. Die
unternehmerische Tatigkeit von Zahlungs-NKO
dhnelt der Aktivitdat von RNKO, allerdings ist es
ihnen untersagt, Bankkonten von juristischen
Personen zu erdffnen und zu fuhren, die nicht

im Zusammenhang mit dem Geldtransfer im Na-

men von natirlichen Personen ohne Er6ffnung

von Bankkonten stehen. Mit anderen Worten
konzentriert sich die Zahlungs-NKO in erster Linie
auf die Betreuung von natirlichen Personen, die

Netzwerk-Zahlungen durchfiihren. Im Zusammen-

hang mit der «Vereinfachung» der Lizenz fur Zah-

lungs-NKO wurden vereinfachte Anforderungen
an das Verfahren fiir deren Griindungen und zu
den obligatorischen Standards eingefiihrt.

Diese wichtigen Neuerungen wurden im Jahr
2011 in der Regelung zum Transfer von E-Geld
vorgenommen und vor allem von den Marktteil-
nehmern unterstitzt. Ein Beweis fir die erfolgrei-
chen Start-Systeme im Netzwerk-Transfer ist im
juristischen Bereich die Registrierung von zehn
Zahlungs-NKO in den Jahren 2012—2013. Diese
Unternehmensform wahlten solch bekannte Mar-
ken wie «Moneta.Ru», « PayPal.Ru».

Einige Vorschriften jedoch, die den Status von
Zahlungs-NKO regeln, sind schwer einzuhalten,
und geben die Moglichkeit, neue und innova-
tive Unternehmen zu schlieRen. Wir glauben,
dass die gesetzlichen Regelungen fiir solche Fal-
le angemessen sind, wenn Netzbetreiber nicht
den Status eines Kreditinstituts erhalten sollen.
Ausnahmen kénnen fir begrenzt angelegte Netz-
werk-Zahlungssysteme erfolgen.

Als letzter Akteur im russischen Bankensystem
wurde der NKO — Zentraler Kontrahent einge-
flhrt. Seine Rechtsstellung befindet sich noch im
Entwicklungsstadium. Es wird davon ausgegan-
gen, dass der zentrale Kontrahent in der Lage sein
wird, folgende vier Bankgeschafte durchzufiihren:
— Eroffnung und Fiihrung von Bankkonten juristi-

scher Personen;

— Erflllung und Einlésen von Zahlungen im Namen
von juristischen Personen einschlief3lich der Kor-
respondenzbanken nach ihren Bankkonten;

— Annahme von Geldern juristischer Personen
zur Einlage;

— Kauf und Verkauf von Fremdwahrungen.

Die Idee, einem zentralen Kontrahenten den
Status einer Nicht-Banken-Kreditorganisation zu
verleihen, steht weitgehend im Zusammenhang
mit der Agenda der internationalen Marktreform
von OTC-Derivaten der G 20. Staaten, die jenseits
internationaler Standards bleiben, verlieren ihren
nationalen Clearing-Markt. Dementsprechend
gibt es russische Forderungen, den internationa-
len Normen zu entsprechen, um im Ausland Be-
wegung in nationalen Clearing-Instrumenten zu
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vermeiden. Im Hinblick auf die besondere Bedeu-
tung eines zentralen Kontrahenten im russischen
Bankensystem kdnnen seine Reorganisation und
freiwillige Liquidation nur dann erfolgen, wenn die
Bank von Russland ihre Zustimmung erteilt hat.
So gliedert sich das russische Bankensystem
in Hochrisiko-Universalbanken und in relativ risi-
kofreie Nicht-Banken-Kreditorganisationen. Dabei
sind Themen zur Befriedigung der Bediirfnisse des
Marktes in Korrespondenz mit den internationa-
len Normen der Regulierung von Bankdienstleis-
tungen noch nicht vollstandig ausgeschopft.

AbschlieRend lasst sich feststellen, dass die
Funktionen des russischen Bankensystems zu
einem gewissen Grad durch dessen “Jugend” be-
dingt sind. Im Ausland nahm die Entwicklung des
Bankensystems Jahrzehnte in Anspruch (in einigen
Landern sogar Jahrhunderte), in Russland hat ihr
das Schicksal ein paar Jahre dafiir gegeben. Merk-
male eines modernen Bankensystems begann das
russische Bankensystem erst im Jahr 1987 mit der
Schaffung der ersten kommerziellen Banken an-
zunehmen, d.h. die neuere Bankengeschichte ist
gerade ungefdhr 30 Jahre alt.
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